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Indikatoren für Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird

Nachhaltigkeitsindikator für 
nachteilige  Auswirkungen Messgröße Auswirkungen

2024
Auswirkungen

2023
Auswirkungen

2022 Erläuterung
Ergriffene und geplante  Maßnah-
men und Ziele  für den nächsten

Berichtszeitraum

Klimaindikatoren und andere umweltbezogene Indikatoren

Treib-
hausgas 
Emissio-
nen

1. THG Emissionen Scope 1 Treibhausgasemissionen
95.519,31 100.866,48 129.911,79 41,88%

Mit einem klaren Bekenntnis zur  
CO2 Reduktion hat die Stuttgarter  
Versicherungsgruppe Investitionen  
in Unternehmen, die 25 % oder  
mehr ihres Umsatzes aus der  Koh-
legewinnung und -verstromung  er-
wirtschaften, ausgeschlossen  Wir 
haben uns außerdem als Ziel  ge-
setzt eine CO2 neutrale Kapitalanla-
ge bis 2045 und CO2 neutrale Be-
triebsabläufe bis 2029 zu erreichen.

Hinweis: Der CO2-Fußabdruck sind  
die THG Emissionen pro 1 Mio. EUR  
investiertem Kapital.

Geplante weitere Maßnahmen:
Unsere bestehenden Ausschlusskri-
terien werden jährlich überprüft und 
bei Bedarf angepasst. Zudem analy-
sieren wir das Portfolio fortlaufend, 
um die größten CO₂-Emittenten zu 
identifizieren. Unternehmen, die über
einen längeren Zeitraum hinweg ihre 
branchenspezifischen CO₂-Budgets 
überschreiten oder keine glaubwür-
dige Strategie zur Emissionsredukti-
on vorweisen können, werden konse-
quent aus dem Portfolio ausge-
schlossen.

Unser Ziel ist es, weltweit bis spätes-
tens 2040 vollständig aus Investitio-
nen in Kohleunternehmen auszustei-
gen, sofern deren Umsatzanteil aus 
Kohle 5 % oder mehr beträgt. Paral-
lel dazu bauen wir nachhaltige Inves-
titionen gezielt aus – insbesondere 
in den Bereichen Private Equity, In-
frastruktur und Private Debt, mit Fo-
kus auf erneuerbare Energien, nach-
haltigen Transport und digitale Infra-
struktur.

Scope 2 Treibhausgasemissionen
28.822,20 32.542,22 37.390,05 41,88%

Scope 3 Treibhausgasemissionen
1.349.165,55 1.522.018,33 1.536.799,25 41,67%

THG-Emissionen insgesamt
1.473.261,64 1.655.427,03 1.704.101,10 41,33%

2. CO₂-Fußabdruck CO₂-Fußabdruck 190,55 190,86 628,68 41,33%

3. THG Emissionsin-
tensität  der Un-
ternehmen, in die 
investiert wird

THG-Emissionsintensität der Unternehmen, in die  
investiert wird

490,30 355,13 984,49 43,26%

4. Engagement in 
Unternehmen, 
die im Bereich 
der fossilen 

Anteil der Investitionen in Unternehmen, die im Be-
reich der fossilen Brennstoffe tätig sind

3,73% 2,86 % 9,6 % 44,25 %
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Brennstoffe tä-
tig sind

5. Anteil des Ener-
gieverbrauchs 
und der Energie-
erzeugung aus 
nicht erneuerba-
ren  Energiequel-
len

Anteil des Energiever-
brauchs und der Energieer-
zeugung der Unternehmen, 
in die investiert wird, aus 
nicht erneuerbaren Energie-
quellen im Vergleich zu er-
neuerbaren Energiequellen, 
ausgedrückt in Prozent der 
gesamten Energiequellen

Nichterneuerbarer
Energieverbrauch 12,70% 8,30 % 78,43 % 26,28%

Nichterneuerbare
Energieerzeugung 1,24% 1,27 % 4,18 % 42,97 %

Treib-
hausgas 
Emissio-
nen

6. Intensität des 
Energiever-
brauchs nach kli-
maintensiven 
Sektoren

Energieverbrauch in GWh pro
einer Million EUR Umsatz der
Unternehmen, in die inves-
tiert wird, aufgeschlüsselt 
nach klimaintensiven Sekto-
ren (EU NACE Klassifizie-
rung: Sektion A bis H und 
Sektion L)

Sektion A 0,00 0,00 - 15,77%

Sektion B 0,01 0,10 0,97 16,14%

Sektion C 11,54 0,10 0,48 20,43%

Sektion D 0,01 0,01 1,07 16,75%

Sektion E 0,00 0,00 - 15,80%

Sektion F 0,00 0,00 0,22 15,82%

Sektion G 0,00 0,00 0,07 15,99%

Sektion H 0,01 0,00 0,52 16,29%

Sektion L 0,00 0,00 - 16,19 %

Biodiver-
sität

7. Tätigkeiten, die 
sich nachteilig 
auf Gebiete mit 
schutzbedürftiger
Biodiversität aus-
wirken

Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die in-
vestiert wird, mit Standorten/Betrieben in oder in 
der Nähe von Gebieten mit schutzbedürftiger Biodi-
versität, sofern sich die Tätigkeiten dieser Unterneh-
men nachteilig auf diese Gebiete auswirken

0,01% 0,00 % 0,01 % 43,72 %

Gewäs-
ser

8. Emissionen in 
Wasser

Tonnen Emissionen in Wasser, die von den Unter-
nehmen, in die investiert wird, pro investierter Milli-
on EUR verursacht werden,  ausgedrückt als gewich-
teter Durchschnitt

0,00 0,00 0,07 1,55%

Abfall 9. Anteil gefährli-
cher und  radioak-
tiver Abfälle

Tonnen gefährlicher und radioaktiver Abfälle, die 
von den Unternehmen, in die investiert wird, pro in-
vestierter Million EUR erzeugt werden, ausgedrückt 
als gewichteter Durchschnitt

0,58 0,12 16,64 11,94 %
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Indikatoren in den Bereichen Soziales und Beschäftigung, Achtung der Menschenrechte und Bekämpfung von Korruption und Bestechung

Soziales 
und Be-
schäft-
igung

10. Verstöße gegen 
die UNGC-Grund-
sätze und gegen 
die Leitsätze der 
Organisation für 
wirtschaftliche 
Zusammenarbeit 
und  Entwicklung 
(OECD) für  multi-
nationale Unter-
nehmen

Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die in-
vestiert wird, die an Verstößen gegen die UNGC-
Grundsätze oder gegen die OECD-Leitsätze für mul-
tinationale Unternehmen beteiligt waren

1,50% 0,51 % 1,64 %
43,71%

Als wesentlicher Bestandteil unse-
rer Nachhaltigkeitsstrategie haben 
wir Unternehmen, welche einen 
sehr schweren Verstoß gegen die 
UN Global Compacts aufweisen,  
von Investitionen ausgeschlossen.  
Wir möchten bis 2028 den jetzt  
schon sehr niedrigen Anteil weiter- 
hin auf ein Minimum begrenzen. 
Darüber hinaus sind aktuell für den 
nächsten Zeitraum keine gesonder-
ten Maßnahmen geplant.

11. Fehlende Prozes-
se und Compli-
ance-Mechanis-
men zur Überwa-
chung der Einhal-
tung der UNGC-
Grundsätze und 
der OECD-Leitsät-
ze für multinatio-
nale Unternehmen

Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die in-
vestiert wird, die keine Richtlinien zur Überwachung
der Einhaltung der UNGC-Grundsätze und der 
OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen 
oder keine Verfahren zur Bearbeitung von Be-
schwerden wegen  Verstößen gegen die UNGC-
Grundsätze und OECD-Leitsätze für multinationale 
Unternehmen eingerichtet haben

5,79% 5,29 % 8,88 % 39,76%

12. Unbereinigtes  ge-
schlechtsspezifi-
sches  Verdienst-
gefälle

Durchschnittliches unbereinigtes geschlechtsspezi-
fisches Verdienstgefälle bei den Unternehmen, in 
die investiert wird 0,83% 0,15 % 7,14 % 6,32%

13. Geschlechterviel-
falt in den Lei-
tungs- und Kon-
trollorganen

Durchschnittliches Verhältnis von Frauen zu Män-
nern in den Leitungs- und Kontrollorganen der Un-
ternehmen, in die investiert wird, ausgedrückt als 
Prozentsatz aller Mitglieder der Leitungs- und  Kon-
trollorgane 10,48% 5,65 % 36,04 % 31,22%

14. Engagement in 
umstrittenen Waf-
fen (Antipersonen-
minen, Streumuni-
tion, chemische 
und biologische 
Waffen)

Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die in-
vestiert wird, die an der Herstellung oder am Ver-
kauf von umstrittenen Waffen beteiligt sind

0,00% 0,00 % 0,00 % 45,19%
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Indikatoren für Investitionen in Staaten und supranationale Organisationen

Nachhaltigkeitsindikator für 
nachteilige  Auswirkungen Messgröße Auswirkungen

2024
Auswirkungen

2023
Auswirkungen

2022 Erläuterung
Ergriffene und geplante Maßnah-
men und Ziele für den nächsten

Berichtszeitraum

Environ-
mental

15. THG-Emissionsin-
tensität

THG-Emissionsintensität der Länder, in die inves-
tiert wird 18,98 24,22 210,90 8,37%

Soziales 16. Länder, in die in-
vestiert wird, die 
gegen soziale Be-
stimmungen ver-
stoßen

Anzahl der Länder, in die investiert 
wird, die nach Maßgabe internationa-
ler Verträge und Übereinkommen, der 
Grundsätze der Vereinten Nationen 
oder, falls anwendbar, nationaler  
Rechtsvorschriften gegen soziale Be-
stimmungen verstoßen (absolute Zahl
und relative Zahl, geteilt durch alle 
Länder, in die investiert wird)

Absolut

14 36 13

8,37%

Als Teil unserer sozialer Aus-
schlusskriterien haben wir die In-
vestition in unfreie Staaten d.h. au-
toritären Staaten, welche die die po-
litischen und zivilen Freiheitsrechte 
Ihrer Bürger wesentlich einschrän-
ken, ausgeschlossen. Wir möchten 
bis 2028 den Anteil der sich in un-
serem Bestand befindenden Staa-
ten auf ein Minimum reduzieren.

Relativ

1,57% 1,57 % 8,16 %

Indikatoren für Investitionen in Immobilien

Nachhaltigkeitsindikator für 
nachteilige  Auswirkungen Messgröße Auswirkungen

2024
Auswirkungen

2023
Auswirkungen

2022 Erläuterung
Ergriffene und geplante Maßnah-
men und Ziele für den nächsten

Berichtszeitraum

Fossile  
Brenn-
stoffe

17. Engagement in 
fossilen Brenn-
stoffen durch die
Investition in Im-
mobilien

Anteil der Investitionen in Immobilien, die im Zusam-
menhang mit der Gewinnung, der Lagerung, dem 
Transport oder der Herstellung von fossilen Brenn-
stoffen stehen 0,00 0,00 % 0,00 % 9,85%

Als wichtiger Bestandteil der Kapi-
talanlagen werden auch für die Im-
mobilien Nachhaltigkeitskriterien 
im Investitionsprozess berücksich-
tigt. Wir haben für unseren Bestand
das Ziel einer laufenden energeti-
schen Optimierung indem wir Po-
tenziale im Rahmen des regelmäßi-
gen Instandhaltungsplans erkennen
und nutzen.
Im letzten Jahr wurde ein Wohn-
haus mit mehr als 30 Wohnungen 
energetisch saniert mit neuer Fas-
sade, neuen Fenstern, Einbau einer 
Wärmepumpe und einer PV-Anlage.
Der ermittelte Energiebedarf wurde 
dadurch um fast 75 % gesenkt. Für 
das kommende Jahr planen wir ei-
ne vollumfängliche Sanierung eines
Hochhauses mit knapp 100 Woh-
nungen, unter anderem ebenfalls 
mit neuer Fassade und neuen Fens-
tern, um auch hier den CO2-Fußab-
druck unseres Portfolios weiter zu 
senken.

Energie-
effizienz

18. Engagement in 
Immobilien mit 
schlechter Ener-
gieeffizienz

Anteil der Investitionen in Immobilien mit schlechter
Energieeffizienz

61,54% 58,37 % 69,11 % 9,85 %
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Ebenfalls haben wir sogenannte 
"Green Lease"-Klauseln in unseren 
neuen Mietverträgen eingeführt, die
eine Datenlieferung durch den Mie-
ter und die Einführung einer zentra-
len software-gestützten Datenverar-
beitung beinhaltet. Die Datenabde-
ckung und Datenqualität versuchen
wir kontinuierlich zu erhöhen.

Bereits seit 2021 erfassen wir den 
CO₂-Fußabdruck unserer direkt ge-
haltenen Immobilienanlagen, um 
potenzielle Stranded Assets früh-
zeitig zu identifizieren und eine fun-
dierte Priorisierung sanierungsbe-
dürftiger Objekte vorzunehmen. In 
unseren indirekten Immobilienanla-
gen bemühen wir uns ebenfalls, re-
levante Daten zu erheben und die 
Transparenz hinsichtlich der CO₂-
Emissionen schrittweise zu verbes-
sern.

Zusätzliche Klimaindikatoren und andere umweltbezogene Indikatoren

Nachhaltigkeitsindikator für 
nachteilige  Auswirkungen Messgröße Auswirkungen

2024
Auswirkungen

2023
Auswirkungen

2022 Erläuterung
Ergriffene und geplante  Maßnah-
men und Ziele  für den nächsten

Berichtszeitraum

Emissionen 4. Investitionen in 
Unternehmen 
ohne Initiativen  
zur Verringerung
der CO -Emissio₂ -
nen

Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die inves-
tiert wird, die keine Initiativen zur Verringerung der 
CO -Emissionen im Sinne des Übereinkommens von₂
Paris umsetzen

21,64 % 15,19 % 0,51 % 43,46 %

Die betroffenen Unternehmen wer-
den systematisch erfasst und be-
wertet; Portfolioanpassungen erfol-
gen jedoch ausschließlich dann, 
wenn sie auch unter wirtschaftli-
chen Gesichtspunkten als sinnvoll 
erachtet werden.

Zusätzliche Indikatoren in den Bereichen Soziales und Beschäftigung, Achtung der Menschenrechte und Bekämpfung von Korruption und Bestechung

Nachhaltigkeitsindikator für 
nachteilige  Auswirkungen Messgröße Auswirkungen

2024
Auswirkungen

2023
Auswirkungen

2022 Erläuterung
Ergriffene und geplante  Maßnah-
men und Ziele  für den nächsten

Berichtszeitraum

Menschen-
rechte

9. Fehlende Men-
schenrechtspoli-
tik

Anteil der Investitionen in Unternehmen ohne Men-
schenrechtspolitik

16,03% 11,97 % 0,00 % 37,67 %

Die betroffenen Unternehmen wer-
den systematisch erfasst und be-
wertet; Portfolioanpassungen erfol-
gen jedoch ausschließlich dann, 
wenn sie auch unter wirtschaftli-
chen Gesichtspunkten als sinnvoll 
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erachtet werden.


